
FormbtaUzur Datenerhebung
nach § 5 Abß. 1 des Thüringer BetGlllgfentransparenzctokumentafjonägesetzes •

Jede natürliche octer juristische Person, die sich mit elnem schriftiiGhen Beilrag an einem
Gesotzgebungsverfahren beteiligt hat, ist nach dem Thüringer Beteiiigten"
Iransparenzctokumentatfonsgesetz (ThürBeteiido!<Q) verpflichtet, die nachfolgend erbetenen Angaben

soweit für sie zutreffend - zu machen.

Die Informationen der folgenden Felder 1 bts 6 werden In. Jedem Fall als verpHlchfende
MindestlnformaEEonen gemäß § 5 Abs. 1 ThürBeteildokG in der Beteiligfentransparonzdokumentafion
veröffentlicht, Ihr inhaltliüher Beitrag wird zusätzlich nur dann auf den internetseHen des
TOringer Landtags veröffentlicht, wenn Sie ihre Zustimmung hierzu erteilen.

B!Ue gut {eserHoh Qusfüffw unc) zusammen mti der ShfSungnahme sencfen!

Zu welchem Gesefzentwurf haben Sie sich schriftlich geäußert (Titel des Gesetzentwurfs)?

Neuntes Gesetz zur Änderung des Thüringer Landeswahlgesetzes

Gesetzentwurf der Fraktionen DiE LINKE, der SPD und BÜNDNIS 90/D1E GRÜNEN

- Dructeache 7/6575 -

1.

2.

Haben Sie sich als Vertreter einer Juristischen F'erson geäußert, d. h. a!s Vertreter einer

Vereinigung natürlicher Personen oder Sachen (2:. B. Verein, GmbH, AG, eingetragene

GenossenschafE oder öffentiiche Anstatt, KÖrperschaft des ÖffentiEchen Rechts, Stiftung des
Öffentllohen Rechts)?
(§ 5 Abs. 1 Nr. 1,2 ThürBetBildokG; Hinweis; Wenn nein, dann weiter mit Frage 2. Wenn Ja, dann weiter mit Frage 3.)

Nanne

i&C^W .^(it^cfot/;£.4flL£\ •

Geschäfts" oder DSenstadresse

Straße, Hausnutnrner (oder Postfach)

Postielf.zahl, Ort

OrganiQatlonsform

e.V.

rfcc^A- "fe^c^.- ^. A&

88oä <^ *&4^

Haben Sie sich als natürliche Person geäußert, d, h. als Privatperson?
(§ S Abs, 1 Nr. 1,2 ThürBetelldokG)

Name Vorname

a Geschäfts- oder Diensfadresse D Wohnadresso

[Hinweis; Angaben zur Wohnadrsss&slnd nur erforderöch, wenn keine andere Adresse benannt wird. D!e Wohnadresse

Mrü in Reinem Fall veröffenlilchf,)

Straße, Hausnummer

^ostleitzahf, Ort



i3, Was ist der Schwerpunkt Ihrer Jnhalflichen oder beruflfchen Tätigkeit?
(§ 6 AbB, -l Nr. 3 ThürBetefldokO)

V&w^'^M^ -Spl^
[ ^ v. \\ 4z^M "TWtoi A<i4^A ^&.4->T?^

Haben sie In Ihrem schriflltchen Beitrag die entworfenen Regelungon insgesamt eher

14. a , befürwortet,

D abgelehnt, .

D • ergänzungs" bzw, änderungsbedürftiä elngoschät^?

Blite fassen Sie kurz die we^enflfch&n [nhalfe (Kernaussage) Ihres schriftiiGhen Beitrages ^um
Geset^gebungsverfahren zusammen!
(§ Ö Abs, 1 Nr. 4 ThürBelelldokQ)

%c^4au^ (Ae& G^Atüj4-^^\^ CU)LA .^u&.UclAcr •rP^. peU.'h'M-ci

15.
Wurden.Sie vom Landtag gebeten, einen schriftllohön Beitrag zum Ge?eizgebungsvorh8ben
einzureichen?
(g5Abs.1Nr,6ThürBBt9HdokO) . . • •

Ja (Hinweis: weiter mit Frage 6) D nein

Wenn Sie die Frage 5 verneint haben: Aus welchönr) Anlass haben Sie sich geäußeri?

n weicher Form haben Sie sich geäußert?

^ ' per E"r

D per Brief

Haben Ste sich als Anwalts tanzlel Im Auftrag einss Auftraggebers mft schrIftIEchen Bsiträgen
am Gesetzgeibungsverfahren befeilfgt?
(§ 6 Aus. 1 Nr. 6 ThÜrBeteiidokG)

a nein (weiter mit Frags 7)

/Venn Sie di& Frage 6 bejaht haben; Bitie benennen Sie ihren Auftraggebort



7.

Stimmen Sie einer Veröffentlichung ihres schriftlichen Beitrages In der
BefeltjgfentransparenzdokumentQtionzu?
(§ 5 Abs, 1 Satz 2 ThürBsteildokG) ' . •

0 ja nein

Mit meiner Unterschrift versichere ich die RfchtfgReit und Vollsfänctlgketf der Angaben. Änciei-Lingen
in den mitseteiiten Daten werde ich. unverzügilch und unaufgefordert bFs ^um Abschluss des
Gesotzgöbungsverfahrens mtfteilen.. - ,

Ort, Datum

^z^ oZü.M.Ae^

Unterschrift

Das Dokument wurde zum Zweck der Veröffentlichung in der BTD bearbeitet.


